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6. 1780. (5)

Auf der Durchreise
nur ^ Tage !

Montag d.'„ 22. bis Donnerstag den 25.
b-. M . , Morgens von l l bis l2 und Nach-
"Utags von 4 bis U Uhr, sind die noch nie
gtschencn berühmten ^V^ 1 L^ IL IV :
T'̂ ' l l u » « l l » , n l T , „ , und eine CI«^»»»»,
UN ständischen Rcdoutcn-Saale zu sehen.

Entree 2U kr. Erster Platz 4« kr. C. M .

Gründlicher Unterricht in der
Mienischen Sprache wird ertheilt.
Von wem? sagt die Redaktion.
5 In

- ^ « « n h ^ ^ ^ ' L Buchhandlung in Laibach sind
wchstchcnbe Kalender eingetroffen:
^ runne r S , Kalender für Katholiken. Wien. <6 kr.
^amil ienkalender. Mit vielen Illustrationen und

Prämie. Wien. 36 kr.
^ " s t ' K a l e n d e r , illustrirter. Mi t Titelbild und 60

Heiligenbildern in Stahlstich. Wien. 1 fl.
3issaro. Humoristischer Volkskalender. Mit vielen

Vildern. Wien. 30 kr.
^arisch, D r . I . A . Illnstrirtcr katholischer Volks«

Kalender. Zur Förderung katholischen Sinnes.
Wien. 30 kr.

^r ippenkaleuder. Jahrbuch fnr Frauen und Müt»
W-. Wien. 40 kr.

^ieri tz G , Deutscher Volkskalcnder. Mit Stahl»
"ichcn nnd andern Illustrationen. Leipzig. 3ö kr.

" e w e n d t ' s Volkskalender. Mi t 8 Stahlstichen.
Vreblcm. 40 kr.
" lkska^nder , österr., illustrirtcr. Hcrausgegc»
''en vou Mcuk. Dittmarsch. Mi t Illustrationen
"nd schöner Stahlstich-Prämie. Wien. 48 kr.

" « b e r ' s Volkskalender. Mi t uielen Illustra«
"onen. Leipzig. 4« kr.

Ferner ist bei Obigen zu haben:

^ H Vtartelanz. Deutsch > Italienische alphabe.
M-geordnctc Handels'Phraseologie. ar. 8. drosch.

4 „ kr.
^ ^ " v o ^ l l t , /U., ru/Il,^li^'« ll0l»»n8klF« lllllolski^»
^ "«ukn. 3 U<l0. t) l l .
""sichten aus K r a i n . 30 Blätter in 10 Lief.
o " 1 st

" ^ s t a , Geschichte der nordamerikanischcn Inbier.
«> ^" kr. orb.
"enrage znr Naturgeschichte, Landwirthschaft und

^opogravhie des Herzogthums Kraiu. 1., 2. Heft
^ st.; 3.. 4. Heft 3 fi.; i i . Heft 46 kr.j compl.

fi. 48 kr.
^^« lentarsseometr ie , niedere. 20 kr.

nnnlii-ln-u In linssul, rri,no05<!. 30 kr.
Hleischmann, Uebersicht der Flora Krain's. 40 kr.
orank, Zeichnung der Nehe für Erd« und Him»

mclskugcw. 40 kr.
"reyer, H., I«una drain's. 4!> kr.
«», , " ^ ^"'zcichniß aller Ortschaften Krain's. 1 fl.
3^bek , Die Runkelrübe, l fl. 30 kr.

^ ^ " w a r t . Entsumpfung des Laibacher Mora<

^ « " " " " S c h w a r z t h a l e , Dichtungen. 1 fl. 30kr.
^_ ' AlUettnng zur Bienenzucht. 36 kr.H l u n ^ D a ö w e , ^ , ^ ^^ ^

^ " ' Dr . V. F., Reise auf dem weißen Nil. I l l kr.
^ ^ N.wvul,^ )̂o i)l>li l<>ki. 10 kr. n«ll<».
tl,..,,,. Archiv fnr die Landcsgcschichte des Herzog.

8 k » ' . , ' ^ ' " " - ^ Heft. 40 kr. 2. 3. Hcft. 1 fi. 30 kr.
E y " » " ' D n ' ' " Oulwvnn vttMn. «0 kr.

»"tät/pftege^ ? ' f l ^ " 6 l " " d uud Kritik der Sa.

a p f t ^ ^ ^ r e i b l l n g eines Wärme, und Dampf»
^lllepijs^ ^ " kr.

^ ^ . ^ , 'Das allerhöchsteErbsteucrpatent. 2fl.
^sr terbuck ^ / 7 " " . 2 fi.

Sprache 4n « "^- ber slovenischen und deutschen

Z. lSW. ( ' )

Anzeige.
Feuerfeste Porzellanziegel.

Die erprobte Güte meines Fabrikates und der bedeutende Absatz desselben hat mich
in die angenehme Lage versetzt, ein größeres Quantum zu erzeugen.

Ich setze das geehrte Publikum, die lö'bl. Gewerkschaften, Feucrarbeittr, mit dem
Bemerken in Kenntniß, daß ich die genannten Ziegel in allen zu wünschenden Dimensionen
und Formen anfertige, jede Bestellung annehme und schnellstens essektuire.

Die gewöhnlichen Ziegel haben »2 , 6 , » Zo l l , mithin « Stück auf einen Kubif,
Schuh gehen.

Der Preis pr. Stuck 2tt kr. Bei großer Abnahme ltt "/<, Rabatt.
Zimmeröfen, Bauverzierungen, Blumentöpfe, Garten-Vasen, Figuren, Grabmonu-

mente sind theils vorräthig, theils werden selbe nach Bestellung schnellstens angefertiget. Auch
sind einige Stück Ausschuß - Oefen billigst zu haben.

Zur bevorstehenden Beleuchtung sind einige Tausend Stück Leuchter aus gebranntem
Ton ü ! V« kr. pr. Stück vorräthig.

ftieorg Käufer,
Tonwaren - Fabrikant, Vorstadt Tirnau.

Z. l«00 (9)

Vieh Mast Mehl,
zu beziehen durch G e o r g N a n f e r in L a i b ach, ausschließenden «n ^rn» Verkäufer

desselben für die k. k. österreichischen S t a a t e n .
Dieser in Flantteich, England und Belgien schcn seit einigen Jahren zur Viehinast aneikannte litstl

Nahlungsstoff wurde nicht nur von den AgrikuItur'Veremen in obigen Ländern als das vorzüglichste, die
staunenswerthesten Resultate lieserndc Mast M i t t c l wiederholt anempfohlen, sondern auch durch Preise
ausgezeichnet.

Dieß bewog mich, auch selbes Hierlands einzuführen, und es wurde mir der en ßr«8 Verkauf aus'
schließend für die k. k, Erdstaalen übertragen, welches ich hiemit denen ? . ? . Herren Guttzl'esihern, rc5^.
Landwirthen und Handelsleuten anzcigc, mit dcm Bnuerken, daß ich im Stande din, bei cincr größer»
Abnahme l 0 A Provision zu gebel».

Dieses noch durch keinen Futterstoff übertroffenc Mast .Mehl ist überseeisches Produkt und rein vege.
tadilischen Ursprunges; es l)<,l scine fitlvildendcn Eigenschaften, einen großen Gehalt an Stärkmehl ,
E iwe iß , mithin den nahrhaftesten stickstoffhaltigen Bestandtheilen zu verdanken. ES ist fabelhaft, ia
unglaublich, wie schnell damit gefütterte Thiere fett werden, besonders Schweine, ja sogar O»fiügcl b.iS
dirscs Mastlnehl unglaublich gerne f r ißt , schnell gemästet ist, und hieuvn einen dl i isa,,, ! Gescb„,ack dc^
tommt. Für Kühe der Milchocrmehrunq wegen ausierordcntlich zuträglich, die Mi lch wird häusiger und
wir f t sehr gut aus, überhaupt nicht genug anzurühmcn. Ja selbst Pferde, von sclbem jeder Fütterung
einige Handvol l beigemischt, werden wohlbeleibt und aalglatt.

M a n fütlert bloß bei G.stügel allein dami t , bei den übrigen Thieren nach Verhältniß ihrer Vlöße
einige Handvoll bis zu mehreren Masten mit anderem Flitter gemengt.

D a dieses Mast .Mehl auch Zuckerstoff enthalt, so wird et von allen Thieren äußerst begierig ge»
fressen und nicht, wie bei vielen andern Futterstoffen, hievon übersättiget.

Der äußerste Preis loco Laibach pr. Wiener Metzen 3 fi.
Unter Einem Mehen wird nicht abgegeben. Briefe franko direkt an

Georg Naus'er,
Fabrikant, Vorstadt Tirnau Nr l8 .

Z ^ ^ Ver^äMmgs Anzeige.
Ich habe mich, Verhältnissen halber, entschlossen, meine Realität, Vor-

stadt Tirnau Dir. 17, worauf die Gasthaus-Gerechtsame und Holzhandel
betrieben wlrd, an emen soliden Geschäftsmann entweder gleich, oder zu
Georgi k. I . auf mehrere Jahre zu verpachten. Es gehören zu dieser Rea-
lität 17 Joch in bestem Kulturzustande befindliche Wiesen und Aecker,
die, so wie Wirthschaftswagen, eigene Schiffe, Ackerwerkzeuge lc. :c., über-
haupt sämmtlicher lmläa5 miUlncui^ zugleich mit verpachtet werden.

Das Haus ist sehr geräumig, hat zwei. qroße Gastzimmer, zwei
schöne Wohnungen im 1. Stock sammt Einrichtung, ebenerdig ein Zim-
mer mit Einrichtung, große geräumige Küche, Speise, gewölbte Keller,
der eine auf 400 Eimer, der zweite als Krautkeller, Pferde, Kühe,
Schweinstallung, Schwemküche, Heumagazin, Getreidemagazin, Dresch-
tenne Rüstkammer und eine eigene Dlenstbotemvohnung; überhaupt ein
vollkommen eingerichtetes Geschäftshaus.

Die Pachtbedingungen sind billig gestellt, und es wird mehr auf
die Solidität des Pächters, als auf dessen Vermögens-Verhältnisse gesehen.

Nähere Auskunft, mlt'Ausschluß aller Unterhändler, bei dem Eigen-
thümer,^lrnau:Vorst^d^ N r ^ ^ .

5 55«7^) ' " A > U g N t ß.
D a ich durch d ^ Gebrauch dcs Mundwassers von, He»rn Zahnarzt I . G. P o p p meinen Übeln

Geruch aus dem Munde verlor , und zugleich mcin aufaclocksrtes , leicht blutendes Zahnfleisch sich wieder
fest um die Zähne zusammenzog, und dadurch meine reißcndm und ziehenden Schmerzen verlor, so kann
ich ditscs Wasser Jedermann anrühmen.

Wien, im August ,850. A n n a K a r n e r , ,n/p.
Stadt, Nr. 763.

I l , Laibach voriath.g bei A n t o n Krisper u»d M a t t h ä u s K'rascholvitz, in Göiz bei I . Ane l l i ,
in T r ie f t bei X i cov i ch , Apotheker, i „ F iumc bei N isso t t i , Apotheker, in N e u s t a v t l in Kram l'ei

D o m i n i k N izzu l i , Apotheker. ^ «
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Z. ,80». (l)

Gewölbs - Veränderung.
Ergebenst Gefertigter zeigt hiemit an, daß cr seine, bis nun beim »weißen Wolf«

am Marien-Platze gehabte Buchbinderei, in die Theater - Gasse, Haus ^ Nr ^ l verlegt hat.
Zugleich fühlt er sich angenehm verpflichtet, für das ihm bis nun so vielseitig geschenkte Zu-
trauen, seinen aufrichtigen Dank auszusprechen, mit der Bitte, ihm solches auch fernerhin
angedcihen zu lassen, da er stets bemüht sein wird, dasselbe durch solide Bedienung, Bil l ig-
keit und rechtliche Handlungsweise vollkommen zu rechtfertigen.

Unter Einem gibt er sich die Ehre, seine Voria'rhe, welche eine große Auswahl von
deutschen und slavischen Gebetbüchern jeder Gattung von Einbänden darbieten, zu empfehlen.
Ferner sind bei ihm zu haben: Heiligenbilder von der ordinärsten bis zur feinsten Gattung
fur Gebetbücher, Schreibbücher in allen Formen, Luxus-Briefpapiere zu verschiedenen Preisen,
Couverte, Billeten, Visitkartcn, Oblaten, Siegelwachs, Briefmarken mit Buchstaben, Schul-
Theken, Tinte, Federn, Bleistifte, Farben und Pinsel.

Mathias Gärber,
bürgerl. Buchbinder.

g. 1789. (2)

Noch nicht dagewesen!!!
Mehrere » » » Ttnck Herrenhemden, sowohl weiße

als gefärbte, um das Lager schnell aufzuräumen, zu herabgestzteu
Prcisen.

Herrett-Chemisetteu ohne Kragen, vr. St . Nr. 4 18 kr., Nr.
ä 20 kr., Nr. 7 24 kr.; mit Kragen Nr. 4 22 kr., Nr. ä
24 kr. Nr. 7 28 kr.

Herren-Krageln dreifach pr. Stück 6, 7, 8, 10 nnd 12 kr.
Atlaslinden pr. St . 1 st., Moire 54 kr., Atlasbinden mit

Maschen 4U kr., Moire glatt, sowohl mit Tessein 4ä kr. verkauft
und versendet

Is. Fischer,
viz-ä-viz dcl^Säiustellxucke !)lr 222, in Laidach.

3. ,758. (3)

Verpachtung
der Oekonomie der Herrschaften Kreuz nnd Mnntendor f in

Obertrain.
Dies? zwei, eine Halde Stunde von einander, von der Provinzial-

Hauptftadt Lalbach aber zwei Stunden entfernten, tn der gesundesten und
schönsten Gegend Oberkrams gelegenen Gutbkörper, bestehend aus 96
Joch Aeckern, 90 Joch Wlesen, 50 Joch Welden, ^ ' . Joch Obstgarten,
2 Joch Küchen- und Krautgärten, emer Alpe von ^00 Joch, emer schö-
nen Maylmühle und emer Hausschnnede, mit neugebauren Wohn- und
zweckmäßig eingerichteten Wirtschaftsgebäuden, weroen sammr lnliän8 in-
8tiu^u^ unter ungemein billigen und dle Uebernahme wesentlich erleichtern-
den Bedingungen, allenfalls schon vom 1. Oktober l. I . a n , auf drei,
sechs oder neun Jahre ln Pacht gegeben.

Die Pachtbedingmffe können beim Herrn Hof- und GerichtSadvo-
katen <s. ^1. I ) l . 'Andreas Napreth tn Lalbach und bei der Verwaltung
dieser Gutskörper zu Kreuz bet Stein eingesehen werden, an welch' letz-
term Orte auch über schriftliche frankirte und mit der Rückmarke versehene
Anfragen nähere Auskünfte ertheilt werden.

Hanser» Verkauf. l
I n der Stadt Leoben in OberstciermFk ist ein 2 Stock hohes blw >

gerliches Haus, worauf seit Zo Jahren die Seifensiederei betrieben wird, nur
aus Familien-Rücksichten gegen gure Zahlungsbedingnisse zu verkaufen. >

Besonders zu beachten lst, daß die bürgerlichen Häuser in der S taA >
Leoben durch lhre sehr großen Gemeinde-Vermögens Einkünfte, daher groi^«
Begünstigungen genießen, wie sonst keine Stadt in »Vteiermark und ander"
österreichischen Provinzen aufzuweisen hat, was nur zu sehr bekannt ist, ^ «
her es auch keiner weitern Dctailirung bedarf. «

Ferner ist ein ganz neues, 2 Stock hohes Zinshaus, an der frequents >
sten Straße, dicht an die Stadt in der Vorstadt Leoben angebautes H U s
sammt schönem Garten, eben auch unter guten Bedingnissen zu verkaufe" >
vom Eigenthümer beider Rcalitäccn. ^

Johann Sackl. W

Z, !«!5, (l)

Ein Förster.
Ein durch vieljährige Erfahrung praktische

und im Dienste stehender Förster, der die be'
sten Zeugnisse seines Faches besitzt, wünM
seine Dienste in gleicher Eigenschaft zu ändtt"-

Anfrage erbittet man »/K. «6. tz., p"^'
i'68tnnw zu Neustadt! in Kram.«

Realitäten-Verkauf.
Ein Haus sammt dem dazu gehörigen G^-

ten, Feld, Wiesen und Wald, 2 Stunden oo"
Klagenfurt entfernt, im Dorfe Köttmannsdott,
in der Nähe der Kirche, ist zu verlaufen. ^
ist im besten Bauzustandc, besteht aus dtt»
Zimmern und einem Handlungsgewölbe, Z ^
Kammern, einem Saale, drei Ställen sanwu
Wagenhütte und Hof. Ganz dabei ist d"'
Garten, 88» Quadratklafter groß, 2'/2 ^
Felder und Wiesen und ebensoviel Waldung-
Fur einen Krämer ist die Realität sehr g ^ ' ^
net, indem in der Nähe keiner domizilirl. D^'
Preis ist 25,00 si., jedoch können I3<W si'
darauf liegen bleiben.

Auf frankirte Briefe und Anfragen crthc'll
Auskunft J o h a n n T rcbsche, Krämer in Kot-
mannsdorf, abzugeben beim »goldenen Brunn
in Klagcnfurt.
_______ —_

Haus-Verkauf.
Das Haus Nr. 2. '^, in de>- Mitte der Stadt

Laibach nächst der Schusierbrücke, an der Kn'«-
zung dreier sehr belebter Gaffen und sonnseitlg
gelegen, _ Stock hoch, enthaltend l 5 Zimmer,
nebst andern dazu gehörigen Wohnungsbesta"^
theilen, 6 Gewölben, welche ihrer vortheilhaftt"
Lage wegen sehr gut vermicthet werden könnet
ist aus freier Hand zu verkaufen.

Auskunft über die näheren Kaufbedingun^"
wird auf Briefe unter der Chiffre: »K. ̂ "
Post Pösendorf« ertheilt.
Z. ,ä»5. 7 , ^ ) ' " ^

kaufl fortwährend zu bestmög'
llchstem Preise gegen bare Zal)'
lung nach Ankunft der Ware
das Handlunashaus L u d w i g
Kusche! in W i e n . ^
Z. 1695. (5)

I n dem Hause Nr. 158 aw
alten Mark t , 1. Slock, nM»
ein Knabe oder ein Mädchen lü
Kost und Wohnung zu nehmen
gesucht.


